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Metalltechnik 

Grundlagen der Metallbearbeitung 

 
Unterrichtsart: Vollzeit 

 
  Zeitrahmen 15.01.2018 – 19.01.2018 

22.01.2018 – 26.01.2018 
29.01.2018 – 02.02.2018 
25.04.2018 – 03.05.2018 
30.05.2018 – 08.06.2018 
22.06.2018 – 04.07.2018 
 

  Unterrichtsstunden: 52 
 

  Unterrichtszeiten: montags – freitags von 07.30 Uhr – 16.15 Uhr 
 

  Lehrgangsort: Bildungszentrum BGE Aachen 
Tempelhofer Str. 15-17, 52068 Aachen 
 

  Lehrgangsgebühren: Auf Anfrage. 
 

  Inhalt: Prüfen und Messen 

 Ebenheit und Rauigkeit von Werkstücken prüfen 
 Formgenauigkeit von Werkstücken prüfen 
 Oberflächen auf Qualität, Verschleiß und Beschädigung 

prüfen 
 Längen insbesondere mit Strichmaßstäben und Messschiebern 

messen 
 Werkstücke mit Winkeln prüfen 
 Bezugslinien, Bohrungsmitten und Umrisse an Werkstücken 

unter Berücksichtigung der Werkstoffeigenschaften 
und nachfolgender Bearbeitung anreißen und körnen 
 

Manuelles Spanen und Umformen 

 Werkzeuge unter Berücksichtigung der Verfahren und 
Werkstoffe auswählen 

 Flächen und Formen an Werkstücken aus Eisen- und 
Nichteisenmetallen eben, winklig und parallel nach 
Allgemeintoleranzen auf Maß feilen und entgraten 

 Bleche, Rohre und Profile aus Eisen-, Nichteisenmetallen, 
Kunststoffen nach Anriss mit der Handsäge trennen 

 Innen- und Außengewinde herstellen 
 Werkzeuge nach Verwendungszweck schärfen 

 
Maschinelles Bearbeiten 

 Maschinenwerte von ortsfesten Maschinen bestimmen 
und einstellen, Kühl- und Schmiermittel zuordnen und anwenden 

 Werkstücke und Bauteile unter Berücksichtigung der Form 
und der Werkstoffeigenschaften ausrichten und spannen 

 Werkzeuge unter Beachtung der Bearbeitungsverfahren 
und der zu bearbeitenden Werkstoffe auswählen, ausrichten 
und spannen 
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 Bohrungen nach Allgemein- und Lagetoleranzen durch 

Bohren ins Volle, Aufbohren und Profilsenken herstellen 
sowie Bohrungen bis zur Maßgenauigkeit IT 7 reiben 

 
Integrative Bestandteile 
Im Zusammenhang mit der Durchführung des Lehrgangs zusätzlich zu 
vermittelnde Kenntnisse und Fertigkeiten: 

 Maßnahmen der Arbeitssicherheit, des Umweltschutzes und der 
rationellen Energieverwendung beachten und anwenden. 
Berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften 
anwenden 

 Betriebliche, technische und kundenorientierte Kommunikation 
 Informationen beschaffen und bewerten, Zeichnungen lesen und 

anwenden 
 Normen, insbesondere Toleranznormen und Oberflächennormen, 

anwenden 
 Technische Unterlagen, insbesondere Stücklisten, Tabellen und 

Diagramme, lesen und anwenden 
 Planen und Steuern von Arbeitsabläufen, Kontrollieren und Beurteilen 

der Arbeitsergebnisse 
 Arbeitsschritte und -abläufe nach funktionalen, organisatorischen, 

fertigungstechnischen 
 Kriterien festlegen und sicherstellen 
 Material, Werkzeuge und Hilfsmittel bereitstellen 
 Arbeitsplatz unter Berücksichtigung des Arbeitsauftrages 

vorbereiten 
 Arbeitsergebnisse kontrollieren, beurteilen und protokollieren 
 Arbeitsergebnisse vorstellen und präsentieren 

 Qualitätsmanagement 
 Prüfverfahren und Prüfmittel anforderungsbezogen anwenden 

 Instandhalten und Warten von Betriebsmitteln 
 Betriebsmittel reinigen, pflegen 

 
  Zielgruppe: Auszubildende aus Industrieunternehmen 

 
  Abschluss/Zertifikat: Die Teilnehmer erhalten zum Ende des Lehrganges eine 

Teilnahmebescheinigung mit den im Lehrgang vermittelten Inhalten. 
 

  Beratung: Bildungszentrum BGE Aachen - Weiterbildungsberatung  
Tempelhofer Str. 15 – 17, 52068 Aachen 
Telefon: +49 241 9674-117 
Service- und Beratungszeiten:  
mo – do     08.00 – 16.00 Uhr 
fr                08.00 – 12.00 Uhr 
 

Bitte zum Lehrgang mitbringen: 
Schreibmaterial, Schreibpapier DIN A 4, Radiergummi, Lineal, Taschenrechner, Berichtsheft, 
Arbeitskleidung (Arbeitshose und Arbeitsjacke), Sicherheitsschuhe 
 
Bitte beachten: Eine Teilnahme am Lehrgang ist nur dann möglich, wenn die geforderte 
Sicherheitsausrüstung (Sicherheitsschuhe, Arbeitskleidung) mitgebracht wird. 

 
Änderungen vorbehalten. 
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Schutzgasschweißen 

Anmeldung 

 

 

 

QualiTec GmbH 

Bildungszentrum BGE Aachen 

Tempelhofer Str. 15/17 

52068 Aachen 

 

Fax: +49 241 9674-174 

QualiTec GmbH  
Bildungszentrum BGE Aachen   

52068 Aachen, Tempelhofer Str. 15/17 

http://www.qualitec-aachen.de 

weiterbildung@hwk-aachen.de 

 

 

 

 

Auskunft erteilt: 
Telefon: +49 241 9674-117 
 

 

 Termine / Ort 
 

 15.01.2018 – 19.01.2018 
 22.01.2018 – 26.01.2018 
 29.01.2018 – 02.02.2018 
 25.04.2018 – 03.05.2018 
 30.05.2018 – 08.06.2018 
 22.06.2018 – 04.07.2018 

 
montags - freitags 07.30 – 16.15 Uhr  
Lehrgangsgebühr: Auf Anfrage (die Schulungsleistung ist umsatzsteuerbefreit nach § 4, Nr. 22 a) UStG) 
  

Bitte zum Lehrgang mitbringen: 

Schreibmaterial, Schreibpapier DIN A 4, Radiergummi, Lineal, Taschenrechner, Berichtsheft, 

Arbeitskleidung (Arbeitshose und Arbeitsjacke), Sicherheitsschuhe 
 

Anschrift Firma:  

Ansprechparter 

Vorname: 
 

Name: 

Telefon dienstlich: 

 
Handy: 
 

Fax dienstlich: 
 

E-Mail: 
 

Teilnehmer: 

Vorname: 
 

Name: 

Anschrift privat (Straße, PLZ, Ort): 
 

Handy: 
 

Telefon privat: 
 

Telefon dienstlich: 
 

E-Mail: 
 

 

 

http://www.qualitec-aachen.de/
mailto:weiterbildung@hwk-aachen.de
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Allgemeine Teilnahmebedingungen / Datenschutzerklärung 

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich mit den umseitig abgedruckten „Allgemeinen Teilnahmebedingungen“ 
einverstanden, die ich zur Kenntnis genommen habe. Auch gebe ich mit meiner Unterschrift die Einwilligung, dass meine 
Daten bei der HWK Aachen/QualiTec GmbH gespeichert werden zur Durchführung der gebuchten Maßnahme. 

Außerdem erkläre ich meine Einwilligung (Zutreffendes bitte ankreuzen), dass 

         meine Daten zur Unterbreitung weiterer Weiterbildungsmaßnahmen der o.g. Träger gespeichert werden,  
         ich Informationsschreiben zur Weiterbildung (per Post oder per E-Mail) erhalte, 
         ich telefonisch über Fort- und Weiterbildungsangebote der o.g. Träger informiert werde. 
 

Diese Einwilligung erfolgt freiwillig und ist jederzeit widerrufbar. Sollten diese Kästchen nicht bzw. nicht alle angekreuzt werden, 
gilt die Einwilligung als nicht bzw. nur teilweise erteilt. 
 

 

 

 

 

 

Datum       Stempel und Unterschrift 
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Allgemeine Teilnahmebedingungen 

1 Veranstalter, Rechtsträger 

Diese Teilnahmebedingungen gelten für alle Bildungsmaßnahmen (Lehrgänge), die durch die Handwerkskammer Aachen/QualiTec GmbH 
als Veranstalter durchgeführt werden.  

Grundsätzlich stehen die Bildungsmaßnahmen der Handwerkskammer Aachen/QualiTec GmbH jedem offen. Sofern für die Zulassung zur 
Prüfung besondere Zulassungsvoraussetzungen gelten, müssen diese erfüllt werden. Die Teilnahme an einer Bildungsmaßnahme begrün-
det nicht den Anspruch auf Prüfungszulassung.  

2 Vertragsabschluss 

Mit der verbindlichen Bestätigung der Anmeldung kommt der Vertrag zustande. 

3 Gebühren / Entgelte 

Die Lehrgangsgebühren/Lehrgangsentgelte werden mit Zugang des Gebührenbescheides/der Rechnung fällig. 

4 Zahlungsbedingungen, Ratenzahlung 

Die Einzelheiten der beantragten Ratenzahlung werden in einer individuellen Vereinbarung zwischen dem Teilnehmer und dem Veranstalter 
festgelegt. Kommt es zu keiner Einigung hierüber, schuldet der Teilnehmer die Gebühr/das Entgelt gemäß Ziffer 3. Ein Anspruch auf Raten-
zahlung besteht nicht.  

5 Rücktritt des Teilnehmers1 

Bis spätestens 14 Tage vor Lehrgangsbeginn kann der Teilnehmer durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Veranstalter zurücktreten. 
Für den Zeitpunkt des Rücktritts ist der Zugang der Rücktrittserklärung bei dem Veranstalter maßgebend.  

Vom 13. Tag vor Lehrgangsbeginn (erster Tag nach Ablauf der vorgenannten Rücktrittsfrist)  bis zum Tag des Lehrgangsbeginns ist ein 
Rücktritt in der vorgenannten Form mit folgender Maßgabe möglich: 

Der Veranstalter kann einen pauschalierten Schadensersatz in Höhe von 

 ·  50% der Gebühr/des Entgeltes bei Lehrgängen mit einer Dauer bis 120 Unterrichtsstunden  

·   30% der Gebühr/des Entgeltes bei Lehrgängen mit einer Dauer bis 240 Unterrichtsstunden  

·   15% der Gebühr/des Entgeltes bei Lehrgängen mit einer Dauer über 240 Unterrichtsstunden  

verlangen.  

Kann der Teilnehmer den Nachweis erbringen, dass dem Veranstalter ein wirtschaftlicher Nachteil nicht oder wesentlich niedriger als der 
genannte pauschalierte Schadensersatz entstanden ist, so hat der Veranstalter nur einen Zahlungsanspruch in Höhe des nachgewiesenen 
wirtschaftlichen Nachteils.  

6 Kündigung durch den Teilnehmer nach Lehrgangsbeginn  

Die Kündigung muss schriftlich erfolgen. Zur Fristwahrung gilt das Datum des Poststempels.  Bei berufsbegleitenden Lehrgängen bzw. 
Teilzeitschulen ist eine Kündigung mit einer Frist von 3 Monaten zum Monatsende möglich. Bei Vollzeitlehrgängen bzw. Tagesschulen ist 
eine Kündigung mit einer Frist von 4 Wochen zum Monatsende möglich.  

Die Lehrgangsgebühr/das Lehrgangsentgelt ist bis zum Ende der Kündigungsfrist anteilig zu zahlen. Kann der Teilnehmer den Nachweis 
erbringen, dass dem Veranstalter durch die Kündigung kein oder wesentlich niedrigerer wirtschaftlicher Nachteil entstanden ist, so hat der 
Veranstalter nur einen Zahlungsanspruch in Höhe des nachgewiesenen wirtschaftlichen Nachteils. 

7 Rücktritt durch den Veranstalter 

Der Veranstalter ist berechtigt, bei ungenügender Beteiligung, Ausfall eines Dozenten oder anderen zwingenden Gründen bis zum Beginn 
des Lehrgangs diesen abzusagen. Bereits bezahlte Gebühren/ Entgelte werden erstattet; weitergehende Ansprüche des Teilnehmers, 
insbesondere Schadenersatzansprüche, sind ausgeschlossen. 

    

 

                                                           
1
 Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspezifische Differenzierung, wie z.B. Teilnehmer/Innen, verzichtet. Entspre-

chende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung für beide Geschlechter. 



2 

 

8 Computernutzung 

Der Teilnehmer ist verpflichtet, die Software nur für Schulungszwecke zu nutzen, nicht zu vervielfältigen, zu ändern oder an Dritte weiterzu-
geben bzw. Dritten nutzbar zu machen. Genauso dürfen Zugangsdaten nicht an Dritte weitergegeben werden bzw. Dritten nutzbar gemacht 
werden. Des Weiteren ist der Teilnehmer nicht berechtigt, Konfigurationen an Hard- und Software sowie Installationen fremder Software und 
externer Daten ohne Zustimmung des Dozenten durchzuführen. Urheberrechte sind zu beachten. 

9 Internetnutzung 

Der Teilnehmer darf den Internetzugang der Schulungscomputer nicht für schulungsfremde Zwecke nutzen. Schulungsfremde Zwecke sind 
insbesondere das Aufrufen oder Downloaden von Seiten mit z.B. pornografischen, politisch radikalen, gewaltverherrlichenden oder volksver-
hetzenden Inhalten. Ferner dürfen keine Uploads durchgeführt werden. 

10 Hausordnung / Internatsordnung (optional)  

Der Teilnehmer hat die Hausordnung und ggf. die Internatsordnung zu befolgen. 

11 Ausschluss von Lehrgängen  

Der Veranstalter kann den Teilnehmer, der die jeweilige Lehrgangsgebühr/das jeweilige Lehrgangsentgelt oder die entsprechende Rate 
nicht bezahlt hat, von der weiteren Teilnahme durch Kündigung des Vertrages ausschließen. Ebenso kann der Veranstalter in den Fällen 
verfahren, in denen der Teilnehmer die Vorschriften der Computer- und Internetnutzung (Ziffer 8 u. 9) sowie die Hausordnung (Ziffer 10) 
nicht beachtet oder die  Durchführung des Lehrgangs gefährdet. Der Teilnehmer hat einen ggf. zu verantwortenden Schaden zu ersetzen. 
Die Pflicht zur Entrichtung der gesamten Lehrgangsgebühr/des gesamten Lehrgangsentgeltes bleibt in diesem Fall bestehen. 

12 Haftung 

Bei Diebstahl oder Beschädigung des Eigentums eines Teilnehmers während des Aufenthaltes am Lehrgangsort haftet der Veranstalter nur 
bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit.  

13 Sonstiges 

Im Falle der Unwirksamkeit einzelner Klauseln der vorstehenden Allgemeinen Teilnahmebedingungen bleibt die Wirksamkeit der anderen 
Bestimmungen unberührt. Im Übrigen gelten die Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches.  

Widerrufsbelehrung  bei Onlineanmeldung über die Homepage 

Widerrufsrecht  

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) widerru-

fen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung unse-

rer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 und 2 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist ge-

nügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an: Handwerkskammer Aachen, Weiterbildungsbera-

tung,Tempelhofer Straße 15- 17,52068 Aachen, Fax: 0241/96 74-111 oder Email: weiterbildung@hwk-aachen.de. 

Widerrufsfolgen 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzun-
gen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen (z. B. Gebrauchsvorteile) nicht oder 
teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren beziehungsweise herausgeben, müssen Sie uns insoweit 
Wertersatz leisten.  Dies kann dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf 
gleichwohl erfüllen müssen. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist 
beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang. 

Besondere Hinweise     

Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, be-
vor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. 

Ende der Widerrufsbelehrung 
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